
 

28. JAHRESTAGUNG 
DER GAIMH/ 

3. EARLY LIFE CARE 
KONFERENZ

 AUFWACHSEN IN VIELFALT
VERÄNDERUNGEN & CHANCEN  

IN KRISENHAFTEN ZEITEN
Fachtagung

Freitag, 
28. April 2023 
09:00 Uhr bis 

Sonntag, 
30. April 2023 

16:00 Uhr



Anmeldung
Bitte melden Sie sich hier an: www.gaimh.org

      

Frühbucher-Tarif bis inkl. 17.02.2023
Frühbucher: € 265,- 

Frühbucher GAIMH-Mitglieder &  

ELC-Absolvent*innen: € 215,-

Tarife ab 18.02.2023
Tagungsbeitrag: € 295,-

Tagungsbeitrag GAIMH-Mitglieder und  

ELC-Absolvent*innen: € 245,-

Ermäßigung Studierende: € 150,-

Die Online-Teilnahme ist an der ge- 

samten Tagung möglich. Bei den Parallelver- 

anstaltungen können online Teilnehmer*innen 

aus den gekennzeichneten Angeboten wählen.

Im Tagungsbeitrag enthalten:
Tagungsbesuch, Kaffeepausen (bei Präsenz), 

Tagungsband

Das Mittagessen ist nicht im Teilnehmer*innen-

beitrag enthalten und kann vor Ort individuell 

für jeden Tag bestellt werden.

Zur Wahl stehen im Restaurant das Mittagsbuffet 

(Fr: €  8,90/ Sa: € 13,60 /So: € 13,60) oder  

Gerichte aus der Veggiethek im Parkcafé

Fortbildungspunkte: 
Angefragt

Termin: 
28.04.2023 bis 30.04.2023

Anmeldeschluss: 
14.04.2023

Stornobedingungen:
Bei Rücktritt bis zum 14.04.2023 werden  

50% der Gebühr zurückerstattet

Veranstaltungsort: 
St. Virgil Salzburg

Ernst-Grein-Straße 14

5026 Salzburg

Veranstaltungsbüro: 
info@gaimh.org

Weitere Informationen:
www.pmu.ac.at/early-life-care.html

www.gaimh.org

www.virgil.at

ORGANISATORISCHES



Wir leben in einer bewegten Zeit, die einerseits 

von globalen Herausforderungen und Krisen, 

aber andererseits auch von kreativem Wandel 

und hoffnungsvollen Aufbrüchen geprägt ist. 

Diese Veränderungen sind vielfältig, beziehen 

sich auf alle Bereiche des Lebens und betreffen 

uns gleichermaßen als Individuum sowie als so-

ziales Kollektiv.

Insbesondere Familien und Kinder in frühen Ent-

wicklungsphasen stehen gegenwärtig gleicher- 

maßen offenen Fragen wie auch neuen Mög-

lichkeiten gegenüber. Vielfalt zeigt sich unter 

anderem in Familienmodellen, die sich abseits 

klassisch tradierter Lebensweisen heranbilden. 

Welchen neuen Situationen begegnen Fachkräfte 

dadurch und wie gehen diese damit um?

Darüber hinaus gewinnen aktuelle Zeitfragen 

immer mehr an Relevanz. Welche Auswirkungen 

hat die Corona-Krise auf das Heranwachsen von 

Kindern? Was passiert, wenn sich Energie und 

natürliche Ressourcen allmählich erschöpfen? 

Inwiefern beeinflussen Krisen unserer Zeit die 

Familienplanung? Welche Chancen und positive 

Veränderungen halten ebendiese Herausforde-

rungen wiederum für uns bereit?

Die 28. Jahrestagung der GAIMH und die 3. Early  
Life Care Konferenz widmen sich dem Thema 

Vielfalt in ausgewählten Facetten. Im Besonde-

ren liegt der Fokus auf den Aspekten Eltern-

schaft, Kultur, Krisen und menschliche Existenz, 

welche aus soziokulturellen, psychologischen, 

medizinischen und therapeutischen Perspekti-

ven betrachtet werden können. Expert*innen aus 

unterschiedlichen Fachgebieten sprechen über 

gesellschaftsrelevante Themen wie gleichge-

schlechtliche und nonbinäre Elternschaft, Trans-

genderismus, multikulturelle Familien sowie  

Klimawandel, Krieg in Europa und Migration.

Ein Aufwachsen in Vielfalt bringt nicht nur Her-

ausforderungen, sondern vor allem ein Potenzial 

für neue Wege, innovative Denkweisen und Mög-

lichkeiten mit sich. Um mit Zuversicht, Hoffnung 

und Mut zum Handeln in die Zukunft blicken 

zu können, braucht es neben wissenschaftlich  

fundierten Erkenntnissen auch einen stetigen 

Dialog und Lösungsansätze für die Praxis, so-

dass ein Aufwachsen in Vielfalt und Veränderung 

als Teil des Lebens zur Chance werden kann. 

Denn bereits Heraklit wusste, dass die einzige  

Konstante im Leben die Veränderung ist.

Tagungsleitung
Martina Wolf (GAIMH)

Dr.in Beate Priewasser (Early Life Care Institut)

Barbara Resch, MA MHPE (St. Virgil)

Organisationskommitee
Antonia Dinzinger, MSc

Dr.in Sabine Fiala-Preinsperger

Dr.in Christine Fröhlich

Mag.a Ursula Fürle-Tröstl

Franziska Grillmeier, BA BA

Selina Ismair, MSc

Mag.a Alexandra Kohlbacher

Dr.in Karin J. Lebersorger

Dr.in Beate Priewasser

Barbara Resch, MA MHPE

Doris Staudt

Martina Wolf

AUFWACHSEN IN VIELFALT
VERÄNDERUNG & CHANCEN 
IN KRISENHAFTEN ZEITEN



FREITAG, 28. APRIL 2023
Vorprogramm GAIMH-Mitglieder

8:00 Registrierung & Ankommen 

9:00 GAIMH Arbeitsgruppen 
  • GAIMH AG Kinderschutz und Frühe Hilfen
  • GAIMH AG Entwicklungsbegleitung
  • GAIMH AG Psychisch kranke Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern
  • GAIMH AG Psychotherapie und Psychoanalyse
  • GAIMH AG Säuglingspsychosomatik
  • GAIMH AG Pränatale Psychologie, Psychotherapie und Psychosomatik

12:00 Mittagspause 

13:30 GAIMH-Ländertreffen
  • Ländertreffen Österreich (A) 
  • Ländertreffen Deutschland (D) 
  • Ländertreffen Schweiz (CH) 

14:45 GAIMH Mitgliederversammlung

16:30 Registrierung & Kaffeepause 

17:30 Tagungseröffnung & Grußworte
  Grußworte der WAIMH

18:15 Generativität – Psychische, soziale und zeitliche 
  Herausforderungen der Elternschaft
  Prof.in Dr.in Vera King

19:30 Eröffnungsempfang

SAMSTAG, 29. APRIL 2023 

8:00 Registrierung & Ankommen

9:00  Begrüßung Tag 2 

9:15 Zur Anerkennung diverser Körper: Intergeschlechtlichkeit 
  in Familie, Gesellschaft und Gesundheitsversorgung
  Prof.in Dr.in habil. Katinka Schweizer

10:00 Kindheit in Zeiten der Unsicherheit: Pandemie, Krieg – Stress
  Dr.in rer. nat. Nicole Strüber

10:45 Kaffeepause 

11:15 Parallelveranstaltungen Block I

12:45 Mittagspause 

14:15 Posterwalk 

15:00 Parallelveranstaltungen Block II 

16:30 Pause & Posterwalk

17:00 How the light gets in... – Was wir aus der Begleitung von hoch 
  belasteten Familien lernen können
  Dr.in Katharina Kruppa

19:30 Geselliger Abend (optional)
  Geselliges Beisammensein bei gutem Essen und Musik von 
  „Libertango-Salzburg“. EUR 55,-

PROGRAMM DER FACHTAGUNG



SONNTAG, 30. APRIL 2023

8:00 Ankommen bei Kaffee 

9:15 Co-Parenting: Wenn aus Freundschaft eine Familie wird –  
 Theologisch-ethische Orientierung angesichts familiärer Vielfalt
  Univ.-Prof.in Dr.in Angelika Walser

10:00 Frühe Prävention von Adipositas – Die Rolle von Early Life Care in der Prävention  
 von Adipositas und Herzkreislauferkrankungen
  Prim. Univ.-Prof. Dr. Daniel Weghuber

10:45 Kaffeepause & Posterwalk 

11:45 Die Geburt eines behinderten Kindes als Krise der Familie
  Dr.in Maria Becker

12:30 Mittagspause 

14:00 Elterliche Mentalisierungsstörungen erkennen und behandeln: to mind is to care
  Dr.in phil. Maria Teresa Diez Grieser

14:45 Was ist ein gutes Leben? Die Kraft der Fraglichkeit –
  Wie wir Möglichkeitsräume öffnen und Übergänge leben lernen
  Dr.in Ina Schmidt

15:30 Tagungsabschluss & Ausblick

Hauptreferent*innen:
Dr.in Maria Becker

Dr.in phil. Maria Teresa Diez Grieser

Prof.in Dr.in Vera King

Dr.in Katharina Kruppa

Dr.in Ina Schmidt

Prof.in Dr.in habil. Katinka Schweizer

Dr.in rer. nat. Nicole Strüber

Univ.-Prof.in Dr.in Angelika Walser

Prim. Univ.-Prof. Dr. Daniel Weghuber

Referent*innen der Parallelveranstaltungen:
Maryam Alemi, MA BA

Dr.in Julia Berkic

Elisabeth Denzl, MEd

Dipl. Psych. Bärbel Derksen

Antonia Dinzinger, MSc

Egon Garstick – Eidgenössisch anerkannter Psychotherapeut ASP

Prof.in Dr.in Nina Gawehn

Dr. med. Raffael Guggenheim

Dr.in Anne Katrin Künster

Dipl. Ing. Márta Guóth-Gumberger, IBCLC

Dipl. Päd. Katharina Hager, MSc

Ass. iur. Carmen D. Hoppe

Prof. Dr. Johannes Huber

Mag.a Esther Ingerle

Dorte Ingensiep-Noack, BSc

Selina Ismair, Msc

Dr.in Gabriele Koch

Dr.in Karin J. Lebersorger

Mag.a Tanja Nebenführ

Dagmar Nieke, MA

Dr.in Eliane Retz 

Ursula Rosen

Dr.in Nicole Strüber

Dipl. Ing. Rüdiger Theis 

Prof. Dr. med. Alexander Trost

Dr.in Andrea Tschirch

Günther Wessel

Eva Zeiko



          

PARALLELVERANSTALTUNGEN BLOCK I  |  29. April 2023  |  11:15 12:45 UHR
In Präsenz kann aus allen Parallelveranstaltungen gewählt werden – 
online stehen PI/8 und PI/12 zur Auswahl.

PI/1 GESUNDHEITSVERSORGUNG RUND UM DIE GEBURT IN DER KLIMAKRISE
  Carmen D. Hoppe 

PI/2  IN DEN KÖRPER EINGESCHRIEBEN!
  Das traumatische Potential überlebensnotwendiger Behandlungen
  Dr.in Karin J. Lebersorger

PI/3 VATER – WO BIST DU?
  Konzeptionelle und handlungspraktische Reflexionen über die Zusammenarbeit 
  mit Vätern in Familien
  Prof. Dr. Johannes Huber 

PI/4  STÄRKUNG DER ELTERNSCHAFT MIT HILFE DER POSITIVEN PSYCHOLOGIE
  Dorte Ingensiep-Noack, BSc

PI/5 PATIENT BINDUNGSBEZIEHUNG
  Transdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Entwicklungspädiatrie und  
 Psychotherapie
  Erfahrungen aus der Arbeit mit sog. „Schreibabys“ und ihren Eltern
  Eidgenössisch anerkannter Psychotherapeut ASP Egon Garstick
  Dr. med. Raffael Guggenheim

PI/6  FAMILIEN SIND VERSCHIEDEN UND BUNT – ANGEBOTE PASSEN SICH AN 
  Die Mannigfaltigkeit der Familien bedeutet eine Bandbreite an verschiedenen 
  Hilfen und unterschiedlich Helfenden
  Dipl. Psych. Bärbel Derksen
  Mag.a Tanja Nebenführ

PI/7  MENTALISIEREN ALS VORAUSSETZUNG FÜR FEINFÜHLIGES VERHALTEN  
 VON PÄDAGOGISCHEN FACHKRÄFTEN
  Empirische Forschungsbefunde und Implikationen für die Praxis
  Dr.in Julia Berkic 

PI/8 KINDHEIT IN DER KRISE
  Wie wirken sich frühe Traumatisierungen auf das Gehirn aus und was sind die  
 Voraussetzungen für eine Erholung?
  Dr.in Nicole Strüber 

PI/9 MUTTER-BABY-GRUPPEN
  Vielfältige Wirkweisen in vertrauten Gruppen von Müttern und Babys
  Eva Zeiko 

PI/10 RAUMSTATION ZWEIPUNKTNULL – MEDIEN UND INKLUSION
  Zukunftskompetenzen für Alle 
  Dagmar Nieke, MA

PI/11  WINZIG‘S KITA SIEGEL 
  Entspanntes Freispiel als Gütekriterium für Kitas
  Dipl. Ing. Rüdiger Theis

PI/12  Interaktives Expertinnengespräch 
  ZWISCHENMENSCHLICHE BEZIEHUNGEN IN EINER DIGITALEN ZEIT
  Dr.in Diez-Grieser, Dr.in Katharina Kruppa, Dr.in Eliane Retz, Dr.in Ina Schmidt, 
  Prof.in Angelika Walser



          

PARALLELVERANSTALTUNGEN BLOCK II  |  29. APRIL 2023  |  15:00 16:30 UHR
In Präsenz kann aus allen Parallelveranstaltungen gewählt werden – 
online stehen PII/12 und PII/13 zur Auswahl.

PII/1 ZU GAST IM THERAPEUTISCHEN RAUM
  Aufsuchende fokus-basierte psychodynamische Eltern-Säugling-Kleinkind- 
 Kurzzeittherapie
  Dr.in Gabriele Koch

PII/2 DADDY COOL
  Väterlicher Einfluss auf die kindliche Entwicklung
  Selina Ismair, MSc

PII/3  INTEGRATION VON PRÄ- UND PERINATALEN ERFAHRUNGEN IN ADOPTIV- UND  
 PFLEGEFAMILIEN
  Eine große Chance für Kind und Eltern
  Dipl.Ing. Márta Guóth-Gumberger, IBCLC

PII/4 UND BATMAN SCHLÄGT DICH JETZT TOT! WIE KÖNNEN KINDER MIT BELASTETEN  
 MEDIENERLEBNISSEN IM KITA-ALLTAG AUFGEFANGEN UND UNTERSTÜTZT WERDEN?
  Vorstellung einer praktischen Toolbox mit Impulsfragen für nachhaltige  
 Medienbildung in der frühpädagogischen Praxis
  Elisabeth Denzl, MEd

PII/5 BINDUNGSWISSEN UND MENTALISIEREN IN DER FRÜHFÖRDERUNG
  Prof. Dr. med. Alexander Trost
 
PII/6 INTERDISZIPLINÄRE, INTEGRATIVE PROJEKTE IN DER JUGENDHILFE 
  Das Entstehen einer Eltern-Kind-Clearing-Stelle mit  inkludierter Elterntherapie  
 (Rehabilitationsmedizin) im Rooming-In Setting und ambulanter Begleitung
  Dr.in Andrea Tschirch

PII/7  ERFASSUNG UND FÖRDERUNG DER ELTERN-KIND-INTERAKTION MIT EPB® UND 
  EBT4-10® – ANWENDUNG, EVALUATION, FORSCHUNG
  Prof.in Dr.in Nina Gawehn 
  Dr.in Anne Katrin Künster 

PII/8 LEBEN, UM ZU STERBEN? 
  Paare begleiten nach pränatal diagnostischem Befund einer lebenslimitierenden Prognose  
 ihres Kindes bei dem Wunsch die Schwangerschaft fortzuführen.
  Pränatales ACP: Vorgeburtliche Palliativplanung und palliative Geburt
  Mag.a Esther Ingerle

PII/9 DIE ROLLE DER STÄDTE UND GEMEINDEN IN DER UNTERSTÜTZUNG & BEGLEITUNG  
 VON WERDENDEN UND FRISCHGEBACKENEN ELTERN UND DEREN KINDERN
  Dipl. Päd. Katharina Hager, MSc

PII/10 ALS ICH MEINE STIMME VERLOR – GEBÄREN UNTER FREMDEN MENSCHEN
  Maryam Alemi, MA BA

PII/11 MÄNNLICH, WEIBLICH, DIVERS – GESCHLECHTSSENSIBLER UMGANG MIT EINEM  
 INTERGESCHLECHTLICHEN KIND
  Ursula Rosen

PII/12  ELTERN – SMARTPHONE – KIND: GETEILTE AUFMERKSAMKEIT ODER ABSORBIERUNG?
  Antonia Dinzinger, MSc

PII/13 KLIMAKRISE UND FAMILIENALLTAG: Lesung und Gespräch 
 Über die Auseinandersetzung mit selbstverständlichen Verhaltensweisen und Widersprüchen
  Günther Wessel



Veranstalter:

St. Virgil Salzburg
Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg
T: +43 (0)662 65901-514 | E: anmeldung@virgil.at
www.virgil.at

Medieninhaber & Herausgeber: St. Virgil Salzburg, Ernst-Grein-Str. 14, 5026 Salzburg 
Redaktion: Barbara Resch | Gestaltung: G.A. Service GmbH 

BUCHUNGS
BESTÄTIGUNG 

=  
FAHRSCHEIN
NACH ST. VIRGIL.

AUS GANZ SALZBURG.


